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M ITTEILUNGEN
AUS DER 10.
SITZUNG DES VV VOM
27.9.94
o Der W behandelte an seiner

Sitzung zwölf
Darlehensgesuche aus den Reihen

der Mitgliedgenossenschaften

im Betrage

von 3,1 Millionen Franken.

Ein Gesuch der
Genossenschaft F-100 in
Frick musste zurückgestellt

werden, weil die

Verbürgung durch die

thekar-Bürgschaftsgenossenschaft

nicht vorlag. Alle

anderen Geschäfte wurden

einstimmig
gutgeheissen.

oEin von Barbara Truog
verfasster

«Muster-Baurechtsvertrag», welcher

vom SVW in Zusammenarbeit

mit dem Amt für
Wohnbauförderung des

Kantons Zürich herausgegeben

wird, liegt im
Entwurf vor und wird gegenwärtig

den massgeblichen
Instanzen zur Vernehmlassung

vorgelegt. Bis Ende

Jahr sollte die Broschüre

gedruckt vorliegen und
den SVW-Mitgliedern zur
Verfügung stehen.

oDer W konnte vier neue

Fördermitglieder in den
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EINE NEUE STIMME

AM TELEFON
Seit Mitte September arbeitet

Daniela Gibel als

kaufmännische Angestellte neu
in der Geschäftsstelle des

SVW. Daniela Gibel wird
mit allgemeinen Büroarbei¬

ten betraut
werden. Sie

werden na-

mentlich
am Telefon

oder über

den Druck-
sachenver-

ihr in Kontakt

Daniela Gibe

kehr mit
kommen.

Frau Gibel ging als Glückliche

aus einer Ausmarchung

von mehr als 100

Bewerbungen hervor. Sie hat sich

schon gut in das bestehende

Team eingelebt und wird
dieses prägend ergänzen.

Verband aufnehmen. Damit

ist die Liste bereits auf
mehr als 30 Fördermitglieder

angestiegen.

• Der Verbandstag 1995

findet am 10. Juni im
Casino in Bern statt,
beginnt etwa um 10 Uhr
und dauert bis nach dem

Mittagessen.

Q 2
Z D
O :<
U. J
J ffl
O D

DIE SAMMELAKTION
zugunsten von vier

Wohnbauprojekten in der

Dritten Welt ist zwar seit

dem Jubiläumskongress

vom Juni 1994 offiziell
abgeschlossen. Um so erfreulicher

ist die Tatsache, dass

immer noch vereinzelte

Einzahlungen auf das

Spendenkonto übermittelt werden.

Das totale Sammelergebnis

beläuft sich mittlerweile

auf 350000 Franken.

Wir werden auch im
kommenden Jahr über die
verschiedenen Projekte berichten.

Vor allem dann, wenn
Ergebnisse vorgezeigt werden

können.

SELBSTHILFE IN
DER SCHWEIZ Dass

neben der notwendigen
Hilfe für Wohnbauprojekte
im Ausland unsere eigenen

Anstrengungen nicht
vergessen werden dürfen,
demonstriert der SVW seit

Jahren, indem seine

Mitglieder einen Solidaritätsfonds

mit freiwilligen
Beiträgen äufnen. Die

aufgelaufenen Mittel dieses

Fonds belaufen sich mitt¬

lerweile auf über 10 Millionen

Franken, wovon allein
8 Millionen Franken aus

Spenden der SVW-Mitglie-
der stammen. Mit diesen

Geldern unterstützt der
SVW Projekte seiner

Mitglieder, indem er zinsgünstige

Darlehen zur
Restfinanzierung zur Verfügung
stellt.

Im laufenden Jahr sind
bereits knapp 450000 Franken

eingegangen. Wir hoffen
natürlich, das letztjährige
Rekordergebnis wieder zu
erreichen und rufen alle

Genossenschaften, welche

ihren Beitrag noch nicht
geleistet haben, auf, dies in
den nächsten Tagen
vorzunehmen. An dieser Stelle sei

allen Spendern einmal
mehr für ihren solidarischen

Weitblick gedankt.
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Glanzmann Edelverputze
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co Bauen Sie Ihre

• Fassadenverputze
• Rissanierungen
• Fassadenisolalionen
• Deckenisolationen
• Vorgehängte Fassaden
• Betonsanierungen
• Sand- und Wasserstrahlen

Badewannen

.BAWA
'\

II ffl 5 Jahre
Vollgarantie
Einsatzwannen
aus Acryl
Reparaturen
Über 30 Farben

Repabad-
Vertretung
seit 1963

m8«

BAWA AG, Artelweg 8, 41Z5 Riehen
Tel. 061/6411090
Fax 061/641 49 09

Burggraben 27, 9000 St.Gallen
Tel. 071/23 Z3 96
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CC H 'Grosser Parkplatz
Z 'Gute öffentliche
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N Verkehrsverbindungen
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C/) Kongresszentrum
m LH Albisriederhaus

CD
Tel. 01/492 10 11

_i Frank Rothenhäusler

o Albisriederstr. 330
< * 8047 Zürich
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